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Die nächste Ausabe

erscheint am 12. Januar 

Wie bei den 
Germanen
von Mathias Schlosser

Warum verhält 
sich eigentlich die 
Zahl der Lichter, 
die jetzt überall 
in der Adventszeit 
aufl euchten, umge-
kehrt proportional zur Zahl der 
Mitglieder in den christlichen 
Kirchen? Oder anders ausge-
drückt: Warum gibt es immer 
mehr Weihnachtsbeleuchtung, 
obwohl die Menschen scharen-
weise aus der Kirche austreten? 
Wer austritt, feiert kein Weih-
nachten. Und wer kein Weih-
nachten feiert, braucht auch 
keine Lichterketten. Trotzdem 
werden es immer mehr.

Das kann zum einen daran 
liegen, dass viele zwar irgend-
wie gläubig sind, aber mit der 
Institution Kirche nichts mehr 
anfangen können. Es kann al-
lerdings auch daran liegen, 
dass viele überhaupt nicht 
gläubig sind, den Lichterglanz 
aber einfach nur schön fi nden. 
Schließlich fi nden sich die opu-
lentesten Weihnachtsbeleuch-
tungen ja auch in chinesischen 
Großstädten.

Wenn es so ist, dann sind wir 
ja fast schon wieder bei den 
alten Germanen. Die feierten 
schon vor Christi Geburt in 
der dunklen Zeit rund um die 
Wintersonnenwende in ihren 
Familien Lichterfeste – ganz 
ohne Krippe, Engel und Jesus-
kind. Doch so weit sollten wir 
es nicht kommen lassen. Denn 
es gibt ja auch noch so etwas 
wie die Weihnachtsbotschaft. 
Und für die wäre kaum noch 
Platz, wenn es nur noch auf 
das warme Licht der fernge-
steuerten LED-Lichterkette an-
kommt.

Das kostenlose 
„Blättchen“ 
für jeden Tag

Das 

kommt im Internet jeden Tag heraus. Unter 
www.sossenheimer-wochenblatt.de

veröffentlichen wir täglich aktuelle Berichte über  
Sossenheim und den Frankfurter Westen.

Holen Sie sich Ihre lokale Berichterstattung  
kostenlos auf Ihr Smartphone,  

Ihr Tablet oder Ihren PC!

Jetzt ohne Registrierung und Anmeldung

Privater Sammler  
mit jahrelanger Erfahrung
sucht und kauft Pelze, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 

Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Silber, Nähmaschinen, Uhren, 

Schreibmaschinen, Perlen,  
Schallplatten, Puppen, Krüge, 

Eisenbahnen, Leder- und  
Krokotaschen, Zinn, Kleider, 

Messing, Kupfer, Orden, Gobelin, 
Möbel und Gardinen.  

Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung.  

Zahle Höchstpreise! 100 % seriös 
und diskret, Barabwicklung vor Ort.

  
Montag-Sonntag 8.00-20.30 Uhr
Tel. 069 / 34 87 58 42

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen, 

Schreibmaschinen, Figuren, 
Porzellan, Schallplatten, Eisen-
bahn, Leder-und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, 
Alt- und Bruchgold, Zahngold, 

Goldschmuck, Gardinen, Uhren, 
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, 

Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken,  
Krüge, komplette Nachlässe  

 
Kostenlose Besichtigung sowie 

Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort,  

 

☎  06196/4026889

RALF BAIER
Meisterbetrieb

Sanitärinstallation · Gasheizungen
Bauspenglerei und Kundendienst

Am Kunzengarten 38 · 65936 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 3419 94 · Telefax: 0 69 / 3400 87 31

Im Rahmen des Projekts 
„Sozialer Zusammenhalt Sos-
senheim“ entsteht in Alt-Sos-
senheim 42 unter dem Titel 
„Soso...Sossenheim“ ab De-
zember ein vielseitig nutzbarer 
Möglichkeitsraum. 

Bis Ende März 2023 sollen im 
ehemaligen Elektrofachhandel 
Ohm zahlreiche Projekte aus-
probiert und Themen sichtbar 
werden, die den Menschen aus 
Sossenheim wichtig sind, Spaß 
machen und ein Miteinander 
ermöglichen. 

Die ehemalige Ladenfl äche 
wird eigens dafür ausgebaut 
und kann individuell verän-
dert werden. Für zunächst vier 
Monate steht der Raum allen 
Menschen, Vereinen und In-
itiativen aus Sossenheim ko-
stenfrei zur Verfügung, eigene 
Ideen und Projekte zu verwirk-
lichen. Deren Umsetzung kann 
auch mit einem geringen Bud-
get bezuschusst werden. Neben 

einem Adventsmarkt, Koope-
rationen mit Umweltlernen in 
Frankfurt, dem Historischen 
Museum und der Hochschule 
Frankfurt sollen Angebote in 
den Räumlichkeiten stattfi n-
den, die von Menschen aus Sos-
senheim für Menschen aus Sos-
senheim gemacht sind. 

So könnte die Ladenfl äche 
beispielsweise für kleine Kul-
turveranstaltungen, ein Kinder-
Konzert oder Ausstellungspro-
jekte genutzt werden. Oder es 
könnte ein Erzähl-Cafe mit Ge-
schichten von früher stattfi n-
den. Ob jung, ob alt, alle sind 
eingeladen den Ort gemeinsam 
zu bespielen.

Wer eine Idee oder ein Pro-
jekt hat, das er gerne umsetzen 
möchte oder sich wünscht, kann 
sich per E-Mail an mail@quar-
tiermachen.de oder unter der Te-
lefonnummer 0151/42426402 
melden oder im Stadtteilbüro in 
der Schaumburger Straße 2 vor-
beischauen.  red

„Soso…Sossenheim“
Altes Ladenlokal steht für Projekte bereit

Am vergangenen dritten Ad-
ventssonntag folgte endlich - 
nach Corona-bedingter Pause 
- die Fortsetzung des Krippen-
spiels in Frankfurter Mund-
art. In der evangelischen 
Kirche an der Siegener Straße 
wurde ein neues Kapitel auf-
geschlagen. 

Schon die Begrüßung durch 
Pfarrerin Dr. Charlotte Eisen-
berg war erstaunlich „Frank-
forderisch“. Der Gottesdienst 
wurde zunächst wie gewohnt 

mit Gesang zur Orgel begon-
nen. Auch eine Lesung, die Kir-
chenvorsteher Thomas Ohly 
vortrug, durfte nicht fehlen.

Die Überleitung zum Krip-
penspiel gestaltete Charlot-
te Eisenberg: „Jetzt werds 
lustisch“. Der Altar war durch 
einen Esstisch ersetzt, an dem 
die „Akteure“ nach und nach, 
mehr oder weniger verschlafen, 
Platz nahmen. „Guten Morgen“ 
oder „Frohe Weihnachten“ hört 
man nur sehr gequält. 

Die Oma will es „Gänssche“ 
anbrate. „De Babba“ will einen 
„Äppler“ und der „Obba“ lie-
ber Rotwein zur Gans und 

schickt den Sohn in den Kel-
ler. Währenddessen kommen 
die Knödel auf den Tisch. Und 
die Gans, laut dem Vater nicht 
recht gelungen, kommt auch 
auf den Tisch. Maria ist schlich-
tend zwischen Vater, Oma und 
Opa zugange, aber der Sohn 
lobt die Oma und die ist jetzt 
glücklich. 

Es gibt reichlich Lacher, her-
vorgerufen auch beispielswei-
se, wenn ein Knödel zu Boden 
fällt und wie ein Ball aufspringt. 
Immer noch vermisst der Vater 
seinen Handkäs´ und seinen 
Apfelwein. Letztlich sind doch 
alle irgendwie zufrieden und 

man singt mit Unterstützung 
der großen Orgel: „Fröhliche 
Weihnacht überall“. Es gab ste-
henden Applaus.

Zum Ausklang des Gottes-
dienstes betete man gemein-
sam das Vaterunser, Charlotte 
Eisenberg erteilte den Segen 
und gemeinsam sang man das 
Lied „Tochter Zion“.

Die Pfarrerin stellte Stefanie 
Langer als neues Kirchenvor-
standsmitglied vor und bat die 
Gottesdienst-Besucher noch zu 
einem „Kaffee mit Handkäs´“ 
in der Kirche. Der bestand al-
lerdings aus kleinen Küchlein - 
klein wie ein Handkäs´.  mk

Ein tolles Ensemble freute sich am dritten Advent in der evangelischen Kirche zu Recht über einen tollen Auftritt und stehenden Ap-
plaus: Als Opa Klaus Reisewitz, Oma Uschi Will, Mutter Sandra Jüptner und als Maria Dr. Charlotte Eisenberg, sowie als Vater Heinz 
Knebel, der die Texte schrieb und Regie führte, sowie als Sohn Nick Schuster (von links).  Foto: Krüger

Gelungene Fortsetzung
Lebhafter Gottesdienst mit hessischem Krippenspiel in der evangelischen Kirche

„Mit Musik ins 
neue Jahr“

Für das Sossenheimer Neu-
jahrskonzert am Sonntag, 8. 
Januar, im großen Saal im 
Volkshaus gibt es noch Karten.

Diese kosten 24 Euro und 
können unter der Telefonnum-
mer 0172/6947017 bestellt 
werden. Das Johann-Strauß-
Orchester Frankfurt ist zu Gast 
bei der Veranstaltung des Kul-
tur- und Förderkreises.  red

Zwei Millionen 
vom Land Hessen

Für benachteiligte Stadtvier-
tel und Ortsteile stehen in die-
sem Jahr in Hessen gut 25,7 
Millionen Euro bereit. Sossen-
heim erhält zwei Millionen 
Euro.

Gefördert werden Investiti-
onen in das Wohnumfeld, die 
Infrastruktur und die Wohnqua-
lität, um Generationengerechtig-
keit, Familienfreundlichkeit, Bil-
dungschancen, Integration und 
gesellschaftlichen Zusammenhalt 
zu stärken. Dabei wird die Förde-
rung von Grün-, Frei- und Wasser-
fl ächen, Plätzen, Parks und Gär-
ten immer wichtiger.  red

Adventssingen
Am Dienstag, 20. Dezember, 

lädt die Evangelische Regenbo-
gengemeinde um 18 Uhr alle 
Sangesbegeisterten im Rahmen 
der Adventskirche zum „Rudel-
singen“ in der evangelische Kir-
che in der Siegener Straße ein. 

Bekannte Advents- und Weih-
nachtslieder werden gesungen 
und alle dürfen mitmachen. 
Egal ob Engelsstimme oder 
Reibeisen: Jeder ist willkom-
men. Manuel Dahme, der Kir-
chenmusiker der Gemeinde, 
wird die Sängerschar musika-
lisch begleiten. Die Kirche ist 
nicht geheizt. Warme Kleidung 
oder Decken müssen mitge-
bracht werden.  red
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PIETÄT BOLLIN
Erd- und Feuerbestattung, Überführung
und Erledigung der Formalitäten

Frankfurt-Sossenheim Tel. 3419 25 Schaumburger Straße 16

GRABMALE
Steinmetz-

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-

NEUENHAIN
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/21549

www.steinmetz-pyka.de

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kirchennachrichten für die Zeit vom 16. Dezember 2022 bis 12. Januar 2023

Geburtstag,
Jubiläum, Hochzeit,

Todesfall
Familienanzeigen im

Evangelische
Regenbogengemeinde
Freitag, 16.12.2022
18.00 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet, Kirchberg
Sonntag, 18.12.2022
(4. Advent)
11.00 Uhr Gottesdienst
mit Prädikantin Frau Linda
Steffens im Gemeindehaus
13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Gottesdienst der Believers
Chapel International (Gottes-
dienst auf Englisch und Twi)
Samstag, 24.12.2022
(Heiligabend)
15.00 Uhr Krippenspiel
mit Kindern der 
Regenbogengemeinde
und Pfarrerin Eisenberg
18.00 Uhr Christvesper
mit Pfarrerin Eisenberg
22.00 Uhr Christmette
mit Pfarrerin Eisenberg
Montag, 26.12.2022
(2. Weihnachtsfeiertag)
11.00 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst 
mit Pfarrerin Eisenberg
und Pastoralreferent Ickstadt
in der kath. Kirche St. Michael 
13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Gottesdienst der Believers
Chapel International (Gottes-
dienst auf Englisch und Twi)

Freitag, 30.12.2022
18.00 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet, Kirchberg

Samstag, 31.12.2022
(Silvester)
13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Gottesdienst der Believers
Chapel International (Gottes-
dienst auf Englisch und Twi)
18.00 Uhr Gottesdienst
mit Pfarrerin Eisenberg

Freitag, 06.01.2023
18.00 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet, Kirchberg

Sonntag, 08.01.2023
11.00 Uhr Gottesdienst
mit Prädikantin
Frau Linda Steffens
13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Gottesdienst der Believers
Chapel International (Gottes-
dienst auf Englisch und Twi)

In der Adventszeit laden wir
wieder zur „Adventskirche“
ein, jeden Dienstag und Don-
nerstag von 16.30 Uhr bis
19.00 Uhr.

Die Regenbogenkirche ist wei-
terhin für Sie täglich geöffnet!
Treten Sie ein und zünden Sie
eine Kerze an.

An unserem Gabenzaun kön-
nen Sie weiterhin Lebensmittel
und Hygieneartikel für bedürf-

tige Familien spenden. Bitte
achten Sie darauf, dass Ihre Ga-
ben regensicher verpackt sind!

Evang. Gemeindehaus
Westerwaldstraße 20
Freitag, 16.12.2022
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 – 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 – 11 Jahre
16.00 Uhr Coole Socken,
11 – 14 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 15 Jahre
18.45 Uhr FairTeiler –
Ausgabe von Lebensmitteln
Samstag, 17.12.2022
10.00 Uhr Regenbogen-
spielplatz, 0 – 3 Jahre
Montag, 19.12.2022
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit;
Magdalene Lucas
Dienstag, 20.12.2022
20.00 Uhr Regenbogenchor
Mittwoch, 21.12.2022
18.00 Uhr Frauen-
wirbelsäulengymnastik
Donnerstag, 22.12.2022
19.00 Uhr Yoga; Karina Siegle
Freitag, 23.12.2022
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 – 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 – 11 Jahre
16.00 Uhr Coole Socken,
11 – 14 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 15 Jahre
18.45 Uhr FairTeiler –
Ausgabe von Lebensmitteln
Samstag, 24.12.2022
10.00 Uhr Regenbogen-
spielplatz, 0 – 3 Jahre
Dienstag, 27.12.2022
20.00 Uhr Regenbogenchor
Mittwoch, 28.12.2022
18.00 Uhr Frauen-
wirbelsäulengymnastik
Donnerstag, 29.12.2022
19.00 Uhr Yoga; Karina Siegle
Freitag, 30.12.2022
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 – 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 – 11 Jahre
16.00 Uhr Coole Socken,
11 – 14 Jahre

17.30 Uhr Teentreff,
ab 15 Jahre
18.45 Uhr FairTeiler –
Ausgabe von Lebensmitteln
Samstag, 31.12.2022
10.00 Uhr Regenbogen-
spielplatz, 0 – 3 Jahre
Dienstag, 03.01.2023
20.00 Uhr Regenbogenchor
Mittwoch, 04.01.2023
18.00 Uhr Frauen-
wirbelsäulengymnastik
Donnerstag, 05.01.2023
19.00 Uhr Yoga; Karina Siegle
Freitag, 06.01.2023
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 – 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 – 11 Jahre
16.00 Uhr Coole Socken,
11 – 14 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 15 Jahre
18.45 Uhr FairTeiler –
Ausgabe von Lebensmitteln
Samstag, 07.01.2023
10.00 Uhr Regenbogen-
spielplatz, 0 – 3 Jahre
Dienstag, 10.01.2023
20.00 Uhr Regenbogenchor
Mittwoch, 11.01.2023
18.00 Uhr Frauen-
wirbelsäulengymnastik
Donnerstag, 12.01.2023
19.00 Uhr Yoga; Karina Siegle
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft

Katholische Gemeinde
St. Michael-Sossenheim
der Pfarrei St. Margareta
Freitag, 16.12.2022
15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Sprechstunde „Allgemeine
Lebensberatung“; Frau Haas,
telefonische Vereinbarung
0177/ 3 08 8782
18.00 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet
auf dem Kirchberg
18.00 Uhr Ökumenische 
Adventsfensteraktion in
„Abenteuer Glaube Kirche im
Grünen“ (Am Stadtpark)
Samstag, 17.12.2022
18.00 Uhr Rorate-
Vorabendmesse (Krypta)

18.00 Uhr Ökumenische
Adventsfensteraktion „Club
Plus – Minus“ (Gemeindehaus)
Sonntag, 18.12.2022
09.15 Uhr Wortgottesdienst
mit Kommunionfeier
und Kinderwortgottesdienst
(Kirche)
18.00 Uhr Ökumenische
Adventsfensteraktion –
Familie von der Born,
Marienberger Straße 9
Montag, 19.12.2022
15.00 Uhr Seniorenkreis
„Riesling 2000“
(Gemeindehaus)
18.00 Uhr Ökumenische
Adventsfensteraktion –
Familie Rink,
Flurscheideweg 1a
Dienstag, 20.12.2022
15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Adventsmarkt und Kaffeestube
der „Spinnstube“ 
des Fördervereins St. Michael
(Gemeindehaus)
18.00 Uhr Ökumenische
Adventsfensteraktion –
Hofgemeinschaft
Wiesenfeldstraße 11–15
Mittwoch, 21.12.2022
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta),
anschließend Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Ökumenische
Adventsfensteraktion –
Familie Kissel,
Westerwaldstraße 39
Freitag, 23.12.2022
15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Sprechstunde „Allgemeine
Lebensberatung“; Frau Haas,
telefonische Vereinbarung
0177/ 3 08 8782
18.00 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet
auf dem Kirchberg
18.00 Uhr Ökumenische 
Adventsfensteraktion –
Familie Eifler,
Im Mittleren Sand 53
Samstag, 24.12.2022
(Hl. Abend)
16.00 Uhr Familiengottes-
dienst mit Kinderkrippenfeier
und Friedenslichtaktion und
24. Adventsfenster (Kirche)
22.00 Uhr Feier der Christ-
nacht (Kirche), mitgestaltet
vom Liturgischen Singkreis
und dem Trompetensolisten

Michail Klimaschewskij, an der
Orgel: Birgitta Seufert-Diener 
Sonntag, 25.12.2022
(1. Weihnachtstag)
11.00 Uhr Feierlicher Weih-
nachtsgottesdienst, mitgestal-
tet vom Vokalensemble
St. Michael (Kirche)
15.00 Uhr – 16.00 Uhr
Die Kirche ist zur Besichtigung
der Krippe geöffnet
Montag, 26.12.2022
(2. Weihnachtstag –
Hl. Stephanus)
11.00 Uhr Ökumenischer
Weihnachtsgottesdienst
(Kirche)
15.00 Uhr – 16.00 Uhr
Die Kirche ist zur Besichtigung
der Krippe geöffnet
Mittwoch, 28.12.2022
09.00 Uhr Wortgottesdienst
mit Kommunionfeier (Krypta)
19.30 Uhr Atempause am
Mittwoch (Krypta)
Freitag, 30.12.2022
18.00 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet
auf dem Kirchberg
Samstag, 31.12.2022
18.00 Uhr Eucharistiefeier
zum Jahresschluss (Kirche)
Sonntag, 01.01.2023
18.00 Uhr Wortgottesdienst
mit Kommunionfeier 
zum Jahresanfang (Kirche)
Mittwoch, 04.01.2023
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta),
anschließend Rosenkranzgebet
15.00 Uhr Seniorenkreis
„Spätlese ’74“
Freitag, 06.01.2023
(Hl. Drei Könige)
19.00 Uhr Wortgottesdienst
mit Kommunionfeier (Kirche)
Samstag, 07.01.2023
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)
Sonntag, 08.01.2023
11.00 Uhr Familien-
gottesdienst mit den
Sternsinger(inne)n (Kirche)
Dienstag, 10.01.2023
15.00 – 17.00 Uhr
Spinnstube des Fördervereins
St. Michael (Gemeindehaus)
Mittwoch, 11.01.2023
09.00 Uhr Wortgottesdienst
mit Kommunionfeier (Krypta)

„Spritzer“-Karten
als Geschenk

Karten für alle „Spritzer“-
Veranstaltungen gibt es am
Samstag, 17. Dezember 2022,
sowie ab dem 7. Januar  2023
jeweils samstags von 10 bis 13
Uhr im Foyer des Volkshauses.

Ab kommenden Samstag, 17.
Dezember 2022, gibt es die
Karten auch online unter die-
spritzer.de auf der „Spritzer“-
Homepage. Für die Veranstal-
tung „Krebbelspaß zur Fasse-
nacht“ sind zusätzlich Karten
bei allen Sossenheimer Apothe-
ken erhältlich.

Der „Krebbelspaß zur Fasse-
nacht“ findet am 5. Februar
2023 statt. Die „Spritzer“-Par-
ty-Sitzung steigt am 11. Febru-
ar 2023, das „Weiber Night 
Fever“ am 16. Februar 2023 so-
wie die große „Spritzer“-Sit-
zung am 18. Februar 2023. Für
die jungen „Spritzer“ steht die
Kinderfaschings-Disco am 21.
Februar 2023 auf dem Pro-
gramm. red

Besinnliche Stunden
in der Adventszeit
Jeden Abend öffnet sich ein neues Fenster

Die Aktion „Adventsfenster“
der katholischen Gemeinde
geht noch bis Heiligabend. 
Jeden Tag wird – wie bei ei-
nem Adventskalender – ab 
18 Uhr ein Fenster mehr ge-
öffnet beziehungsweise er-
leuchtet. 

Gestaltet wird der Kalender
von verschiedenen Familien in
Sossenheim. Die nächsten 
Fenster werden geöffnet: am
Donnerstag, 15. Dezember, in
der Kita in der Carl-Sonnen-
schein-Straße 99; am Freitag,
16. Dezember, von „Abenteuer
Glaube“ in der „Kirche im Grü-
nen“ am Stadtpark; am Sams-
tag, 17. Dezember, vom „Club
plus minus 40“ am Gemeinde-
haus in Alt-Sossenheim 68a;
am Sonntag, 18. Dezember, Fa-
milie von der Born in der Mari-
enberger Straße 9; am Montag,
19. Dezember, Familie Rink im
Flurscheideweg 1a; am Diens-

tag, 20. Dezember, Hofgemein-
schaft in der Wiesenfeldstraße
11–15; am Mittwoch, 21. De-
zember, Familie Kissel in der
Westerwaldstraße 39; am Frei-
tag, 23. Dezember, Familie Eif-
ler Im Mittleren Sand 53 und
am Samstag, 24. Dezember, zur
ersten Kinderkrippenfeier in
der Kirche St. Michael. red

Das erste Adventsfenster eröffne-
te die Jugendfeuerwehr im Feuer-
wehr-Gerätehaus. Foto: Krüger

Das neunte Adventsfenster fand am Lagerfeuer statt, wo zur Gitarre Weihnachtslieder gesungen
und kleine Geschichten vorgelesen wurden. Dazu gab es im Hof der Schaumburger Straße 53 
heißen Orangensaft oder Glühwein. Ebenso wurde Linsensuppe mit Wursteinlage oder kleine 
Pizzaschnecken sowie auch Kuchen und Weihnachts-Gebäck angeboten. Foto: Krüger

Telefonische Anzeigenannahme:

0 6196 / 84 80 80

http://www.steinmetz-pyka.de
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Kleine Familie sucht Garten-
grundstück zum Kauf in F.-
Sossenheim. 
Tel. 01512 / 8333131

Hausfriseurin in Höchst gesucht. 
Tel. 069 306638

Deutscher Handwerker sucht Ar-
beit, Festanstellung oder als Mi-
nijob, Fliesen, Laminat, Trocken-
bau u.v.m. Tel. 01625899756

Ältere Sossenheimerin sucht 
dringend Einzel- oder Doppelga-
rage, Nähe Siegener-, Alpenroder-, 
Marienberger- oder Hachenburger 
Straße. Wäre sehr dankbar, wenn 
es klappen würde. Max. 90,-- bis 
100,-- EUR / Monat. 
Tel. 069 / 31 38 16

Kleinanzeigen

Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

Buchhalter/-in (m/w/d)
mit Erfahrung in der Buchhaltung in Voll- oder Teilzeit gesucht.

Wir sind ein inhabergeführtes Unternehmen und bieten eine anspruchsvolle
und abwechslungsreiche Tätigkeit mit einer guten Dotierung.

Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet. Wir haben flexible Arbeitszeiten.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Benzstraße 6, 65779 Kelkheim, info@wille-gastronomie.de

Anstatt unsere Straßen und 
jetzt auch den Berliner Flugha-
fen für Stunden zu blockieren, 
sollten unsere sogenannten Kli-
ma-Aktivisten doch einmal in 
Indien oder in China ähnliche 
Aktionen planen und auch kör-

perlich durchführen. Da die 
Straßen in Shanghai zurzeit 
wegen Corona teilweise leer 
sind, könnten sie hier ja damit 
beginnen, und sich festkleben. 
Mal sehen, welche Wirkung das 
haben würde.

Auf jeden Fall sollte man 
unter anderem diese Staa-
ten nicht vergessen, wenn wir 
schon unser Klima weltweit ver-
bessern wollen.

Jürgen Lippert, 
Sossenheim

Zum Thema „Klima-Aktivisten“ erreichte die Redaktion nachfolgender Leserbrief. Leserbriefe geben 
ausschließlich die Meinung ihrer Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. Wenn 
auch Sie einen Leserbrief veröffentlichen möchten, senden Sie ihn unter Angabe Ihrer vollständigen 
Adresse und einer Rückruf-Telefonnummer (beides nicht zur Veröffentlichung) an info@sossenhei-
mer-wochenblatt.de.

„Was ist mit Protestaktionen in Indien oder China?“

LESERBRIEF

Dass das Vereinsleben nach 
Corona weiter aufl ebt, beweist 
der Volkshausverein mit seiner 
traditionellen Weihnachtsfei-
er. Am vergangenen Samstag 
begrüßte Vorsitzender Roger 
Podstatny die eingeladenen 
Vereinsmitglieder. 

Auch die ehemalige Vor-
sitzende, Jutta Dahlke, war 
unter den Gästen, sowie Ma-
rianne und Yilmaz Karahasan 
von der AWO-Sossenheim und 
ebenfalls die Stadtverordne-
te Petra Scharf. Ganz beson-
ders begrüßte Roger Podstatny 
den Frauen-Polizeichor Frank-
furt. Und als Band hieß er „No 
Name“ willkommen und sagt 
einleitend: „Sie haben noch kei-
nen Namen gefunden.“

Aber zunächst kam der 
Frauen-Polizeichor in die Clu-
bräume 1 und 2 und gestaltete 
ein buntes Programm an Weih-
nachtsliedern. Charmant und 
mit kleinen Anekdoten führte 

der Chorleiter Damian Sieg-
mund durch das Programm 
und spielte dazu gekonnt auf 
dem Flügel.

Ob „Am Weihnachtsbaum 
die Lichter brennen“ oder „Stil-
le Nacht“, „Leise rieselt der 
Schnee“ oder „O Tannenbaum“, 
„Schneeballschlacht“ oder „Ro-
ckin Around the Christmas 
Tree“, der Saal wippte gele-
gentlich zur Musik und sang 
die bekannten Texte mit. Zum 
Abschluss sangen alle gemein-
sam „O du Fröhliche“ und es 
gab sehr viel Applaus. 

Bevor Roger Podstatny das 
Büffet freigab dankte er allen 
„seinen“ Vorstandsmitgliedern: 
„Ohne euch könnte das alles, 
weil ehrenamtlich, nicht stattfi n-
den.“ Das Duo „No Name“ über-
nahm die musikalische Führung 
zum Essen und spielte neben der 
Weihnachtsmusik dann auch 
aktuelle deutsche und interna-
tional bekannte Lieder. Und ge-
tanzt wurde auch.  mk

Sie sorgten dafür, dass der Kuchen an die Tische kam und der Kaf-
fee nachgegossen wurde: Giesela Räuber, Helga Foerster, Helga 
Lenk und Marianne Karahasan (hinten von links).  Foto: Krüger

Fröhliche Feier bei der AWO

„Alles Quatsch“ bekommt Preis

Senioren feierten mit Uwe Serke

Senioren ließen das Jahr im Stadtteilzentrum ausklingen

ADS-Schüler belegten mit Trickfi lm bei der Visionale zweiten Platz

Landtagsabgeordneter hat alte Tradition wieder aufgenommen

Heike Watkowiak, die Vor-
sitzende der Arbeiterwohlfahrt 
(AWO) Sossenheim, begrüßte 
am dritten Adventsonntag Se-
niorinnen und Senioren im 
Stadtteilzentrum der AWO zu 
einem fröhlichen Beisammen-
sein. 

Mit dem Trickfi lm „Alles 
Quatsch“ überzeugten die Kin-
der der Sommerferienbetreu-
ung der Albrecht-Dürer-Schule 
(ADS) bei der Visionale, dem 
Jugend-Medien-Festival Hes-
sen, die Jury und gewannen 
den zweiten Platz in der Kate-
gorie bis elf Jahre.

Laura, Hanna und Lukas nah-
men am 27. November den Preis 
im Gallus-Theater für die ge-
samte Feriengruppe entgegen. 
Sie erhielten eine Urkunde sowie 
ein Preisgeld in Höhe von 300 
Euro. Über die Verwendung des 
Geldes wird gemeinsam in der 
Gruppe der Kinder entschieden. 
Die Urkunde wird eingerahmt 
und soll aufgehängt werden.

„Alles Quatsch“ war das Motto 
des Films. Viele kurze Clips, die 

Am Montag vergangener Woche 
lud der Landtagsabgeordnete 
Uwe Serke die Bewohnerinnen 
und Bewohner des Victor-Gol-
lancz-Hauses in der Kurmainzer 
Straße wieder zu einem besinn-
lichen Adventskaffee ein. 

Zwei Jahre lang konnte der 
gemütliche Nachmittag in der 
Weihnachtszeit wegen der Co-

Dafür hatte sie zusammen 
mit ihrem Team den Raum 
weihnachtlich geschmückt und 
an jeden Platz ein kleines Prä-
sent gelegt. Für die weihnacht-
liche Musik sorgte das Duo „No 
Name“. Bevor Heike Watkowiak 
den 35 Gästen Kaffee und Ku-

den Zuschauern die Frage stell-
ten, wie es denn weitergehen 
könnte. Alles ist Quatsch oder 
vielleicht doch nicht? Die Kin-
der überzeugten die Jury mit 
ihren kreativen Ideen und der 
Freude am Projekt, das sich be-
sonders dadurch auszeichnete, 
dass sie bei der Entwicklung des 
Films so viel selbst entscheiden 
konnten.

In den Sommerferien kre-
ierten die Kinder mit Dirk 
Wenzel vom Kulturmobil des 
Caritasverbands Frankfurt 
und Antonia Mohr von der Ca-
ritas-Jugendhilfe an der Schu-
le diesen Trickfi lm. Am ersten 
Tag beschäftigten sie sich mit 
den Figuren und Hintergrün-
den. Sie lernten das notwen-
dige Equipment für einen 
Trickfi lm kennen und die er-

rona-Pandemie nicht stattfi n-
den. Für alle teilnehmenden 
Seniorinnen und Senioren stan-
den in vorweihnachtlicher At-
mosphäre Kaffee und ein Stück 
Kuchen bereit. Zudem wurden 
Weihnachtslieder angestimmt, 
die Ortsbeirat Michael Schnei-
der auf dem Klavier begleitete. 
Kaffee und Kuchen servierte Sil-
via Lüdicke und Sozialbezirks-

chen servieren ließ, begrüßte 
sie Ehrengast und Mitglied, 
Yilmaz Karahasan, sowie auch 
die Stadtverordneten der SPD, 
Petra Scharf und Roger Podstat-
ny.

Weiterhin begrüßte sie von 
der AWO Verbandsreferent 
Henning Hoffmann. In seinem 
Grußwort sprach dieser von der 
Hoffnung, „dass mit einem jetzt 
besseren Präsidium bald wie-
der Normalität eintritt, auch im 
Sinne aller Ehrenamtlichen, die 
solche Weihnachtsfeiern wie 
hier heute so wunderbar orga-
nisieren“. Und, die „Anzeichen 
sind gut“, dass die Gemeinnüt-
zigkeit der AWO wiederherge-
stellt werden kann.

Daraufhin eröffnete „No 
Name“ mit dem Lied „Aber dich 
gibt´s nur einmal für mich“ den 
musikalischen Rahmen. Bei 
Kaffee und Kuchen wurde mun-
ter und fröhlich bis zum Abend 
geplaudert.  mk

sten Szenen wurden bereits 
gedreht.

Am zweiten Tag folgten das 
Filmen und die Audioaufnah-
men. Das Schöne an den bei-
den Projekttagen war, dass die 
Kinder frei wählen konnten, 
bei welchen Aufgaben sie dabei 
sein wollten und die Möglich-
keit hatten, alle Schritte zum 
Erstellen des Trickfi lms selbst 
auszuprobieren. Auch der Titel 
war schnell gefunden: „Alles 
Quatsch“ sollte er heißen. Da es 
keinen genauen Plan der Kinder 
gab, sondern einfach drauf los-
gelegt und ausprobiert wurde, 
entstanden viele spannende 
und lustige Szenen. Durch das 
große Interesse der Kinder 
wird von Dirk Wenzel im neuen 
Schuljahr eine Trickfi lm-AG an 
der ADS angeboten.  mk

vorsteherin Karin Reichwein 
las weihnachtliche Geschichten 
vor und organisierte ein Weih-
nachts-Quiz.

Es war eine schöne Geste im 
Advent, die die Bewohner auf 
das bevorstehende Weihnachts-
fest einstimmen sollte. Auch im 
nächsten Jahr will Uwe Serke 
wieder einen Adventskaffee 
ausrichten.  mk

Gute Stimmung in 
den Clubräumen
Weihnachtsfeier des Volkshausvereins

Der Frauen-Polizeichor Frankfurt sang auf der Weihnachtsfeier 
des Volkshausvereins.  Foto: Krüger

Laura, Hanna und Lukas nahmen den Preis im Gallus-Theater für die gesamte Feriengruppe ent-
gegen, die in den Sommerferien den Film gedreht hatte. mk/Foto: Mohr

Landtagsabgeordneter Uwe Serke (Mitte) feierte mit den Seniorinnen und Senioren am festlich geschmück-
ten Kaffee-Tisch. Karin Reichwein und Silvia Lüdicke (rechts) servierten Kaffee und Kuchen.  Foto: Krüger

Bäume müssen 
gefällt werden

Auf den Friedhöfen Nied, 
Kurmainzer Straße und Sos-
senheim müssen in den kom-
menden Wochen Bäume gefällt 
werden. 

Es handelt sich nach Anga-
ben des Grünfl ächenamtes um 
zwingende Sicherungsmaß-
nahmen zur Gefahrenabwehr. 
Die zu fällenden Bäume wei-
sen erhebliche Mängel, wie 
beispielsweise Pilzbefall auf. 
Routinemäßig wird von der be-
auftragten Fachfi rma der Be-
satz durch Vögel oder Kleinsäu-
ger überprüft. Für die Bäume 
soll im kommenden Jahr Ersatz 
gepfl anzt werden, möglicher-
weise aber an anderer Stelle im 
Friedhofsbereich.  red

Sie möchten eine private  
Kleinanzeige aufgeben?  
Rufen Sie uns an unter  

Tel. 06196 / 848080 oder  
senden Sie eine E-Mail an  

anzeigen@ 
sossenheimer-wochenblatt.de

mailto:info@wille-gastronomie.de
mailto:info@sossenhei-mer-wochenblatt.de
mailto:info@sossenhei-mer-wochenblatt.de
mailto:info@sossenhei-mer-wochenblatt.de
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Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Walter Opelt Meisterbetrieb
Elektroanlagen, Sanitärtechnik 
Ffm.-Sossenheim, Am Kreuz 2 

Tel. 34 53 20 
mobil 0177 / 3453200 

walteropelt@web.de

Bernhard Schuler Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung, Installationen, 
Kundendienst
65779 Kelkheim, Unter den Birken 22

mobil 0172 / 2 16 92 58 
Fax 06195 / 9 87 58 91

Autoservice und -handel
JS-Autoservice
Kfz-Reparaturen aller Fabrikate, Reifen-
service, TÜV/AU-Vorfahrten inkl. Hol- und 
Bringdienste
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 204 
(Shell-Tankstelle)

Tel. 26 02 35 88 
Fax 34 80 57

Unfallzentrum Frankfurt – 
Auto Lukas GmbH
Instandsetzungen, Lackierungen,  
Reparatur von Unfall- und Hagelschäden
Ffm.-Sossenheim, Dunantring 125

Tel. 069 / 49 08 33 33 
info@autolukas.gmbh 

www.unfallzentrum-frankfurt.de

Baustoffe  +  
Gerätevermietung

 
Moos & Söhne GmbH & Co. KG
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 0 61 96 / 50 86 - 0 
Fax 0 61 96 / 8 31 41 

info@moos-baustoffe.de 
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Energieberatung
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

KeDo Service
alle Problemfälle, auch Diabetiker, 
eingewachsene Zehennägel
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 05 16 18 
Fax 069 / 34 05 16 19

Gartengestaltung
Allendorf
Ffm.-Sossenheim,  
Alpenroder Straße 39

Tel. 34 82 82 26 
Fax 34 81 23 13

Immobilien
CAMIKO Immobilien und Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler 
Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

Installationen
Hagen Klinkert Meisterbetrieb
Sanitär, Gasheizung, Umwelttechnik
Ffm.-Sossenheim, Alt-Sossenheim 45

Tel. / Fax 069 / 34 63 66 
mobil 0162 / 4 32 37 35

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55 
www.mmook.de

Kfz-Gutachten
SVS Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

Maler und Lackierer
Malermeister Smole
Ffm.-Sossenheim,  
Westerwaldstraße 8

Tel. 37 56 38 20  
www.smole.de

Ffm.-Sossenheim,  
Alt-Sossenheim 76

Tel. 91 33 190 
 Fax 91 33 19 19 

 

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55 
www.mmook.de

Second Hand
TMS – Mein Lädchen mit Herz
Verkauf von neuer und gebrauchter Ware 
nicht nur für sozial schwache Menschen
Ffm.-Sossenheim,  
Am Kapellenberg 18 A

mobil 01573 / 07 48 525

Steuerberatung
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Umzugsservice
CHRIST & WAGNER 
Int. Möbeltransporte GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /7 65 01- 0 
info@christ-wagner.com 
www.christ-wagner.com

T e l e f o n s e r v i c e

Telefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an 

Telefon 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666

Der Vorsitzende des RV 
Sossenheim, Charly Brech, 
begrüßte Ende November Mit-
glieder und Freunde des 1895 
gegründeten Sossenheimer 
Radsportvereins. Ganz beson-
ders begrüßte er das Frankfur-
ter Radsportidol Dietrich Didi 
Thurau. Zusammen mit Hasso 
Redenz und Dr. Martin Fay 
führte Charly Brech durch das 
gemeinsam vorbereitete Pro-
gramm. 

Unter den Gästen im Vereins-
lokal „Am Brünnchen“ waren 
zahlreiche „Trainergrößen“, 
Hessen- und Deutsche Meister, 
sowie auch Gewinner, oder 
oft gut Platzierte, von Radren-
nen unterschiedlichster Art. Zu 
allen anwesenden aber auch zu 
inzwischen verstorbenen Mei-
ster-Radsportlern wusste Mar-
tin Fay in seinem Rückblick auf 
125 Jahre „RV“ etwas zu er-
zählen. Er hatte großformatige 
Fotos und kleine Anekdoten be-
reit oder wusste von den groß-

Zu einer interessanten Füh-
rung durch das Historische Mu-
seum lud der Volkshausverein 
Sossenheim seine Mitglieder 
Ende November ein.

Dr. Jan Gerchow, der Leiter des 
Museums, führte fachkundig in 
einer rund zweistündigen Füh-
rung durch die Höhepunkte seiner 

„Die Drei vom Nachbar-
schaftsbüro Carl-Sonnen-
schein-Straße“, Claudia Peters, 
Ramona Schneevoigt und 
Maria Winter, waren sichtlich 
erfreut über den Betrag und 
sagten einhellig: „Das ist für 
uns ein Megabatzen Geld, den 
wir sehr bewusst anlegen wer-
den – ganz herzlichen Dank.“

Das Geld könne für die Kaffee-
Stündchen, die Lesestube und 
auch für die Spielenachmittage 

en sportlichen Erfolgen zu be-
richten. 

Einen Radsportler, der ei-
gens für diesen Abend aus der 
Schweiz angereist war, hatte 
sich Martin Fay für den Schluss 
seiner Präsentation aufgeho-
ben: Didi Thurau. „Didi ist, seit 
er mit dem Sossenheimer Vol-
ker Sprenger 1973 Deutscher 
Meister im 2er-Mannschafts-
fahren wurde, Ehrenmitglied 
des RV Sossenheim. Didi wurde 
weltbekannt, besonders in 
Frankreich, als er 1977 im Alter 
von 22 Jahren das Gelbe Trikot 
bei der Tour de France im Eröff-
nungsrennen gewann“, erzähl-
te Martin Fay. Didi Thurau trug 
das Gelbe Trikot des Spitzen-
reiters dann für mehr als zwei 
Wochen. Er wurde Fünfter der 
Gesamtwertung und gewann 
insgesamt fünf Etappen bei die-
ser Frankreichrundfahrt. 

Laut Martin Fay sagte der da-
malige Bürgermeister von Paris 
und spätere Staatspräsident 
von Frankreich, Jacques Chi-

Einrichtung. Angefangen von der 
Stauferzeit mit dem Besuch des 
Stauferhafens und der Staufer-
kapelle, wo im Untergeschoss die 
ältesten Kopien der berühmten 
Reichinsignien liegen, gelangte 
man über die historische Wen-
deltreppe zum Sammlermuseum 
mit den ältesten Sammlungen der 
Stadt und ihrer Bürger.

gut gebraucht werden. Peter Han-
kiewicz sagte in seiner kurzen 
Ansprache: „Als wir von Folk for 
Benefi z von dieser Einrichtung 
und seiner ehrenamtlichen Tä-
tigkeit hörten, haben wir uns so-
fort entschlossen den Erlös eines 
Folk-Abends für das Nachbar-
schaftsbüro zu spenden.“

Mit dabei, sowohl beim Kon-
zertabend als auch bei der Spen-
denübergabe, war Landtagsab-
geordneter Uwe Serke. „Wir 
haben früher schon im Mieter-

rac, über den „blonden Engel“: 
„Seit Konrad Adenauer hat kei-
ner so viel für die deutsch-fran-
zösische Freundschaft getan 
wie Dietrich Thurau.“

Die diesjährige Weihnachts-
feier beinhaltete einen histo-
rischen Jahresrückblick, der 
viele Protagonisten des RV Sos-
senheim auf Fotos zeigte. Wich-
tige und von Hasso Redenz ge-
ehrte anwesende Personen 
waren: Laura Degenkolb, ehe-
malige erfolgreiche Sossenhei-
mer Radrennfahrerin, wurde 
für 25-jährige Vereinsmitglied-
schaft geehrt, ebenso Markus 
Intra, ehemaliger mehrfacher 
deutscher Meister für den RV 
Henninger Sossenheim. Weiter 
wurden geehrt: Günter Scha-
bel, Peter (Max) Gnewikow, 
Heinz Feuerbach, Peter Rohr-
acker und Wolfgang Oehme, 
Manfred Brügelmann und Diet-
rich Thurau. Eine Tombola mit 
vielen schönen Preisen bildete 
den Abschluss der gelungenen 
Veranstaltung.  mk

Ein ganz besonderes Erlebnis 
war die Besichtigung der Origi-
nal-Freiheitsfahne des Volkshaus-
vereins aus dem Jahr 1848, die als 
Dauerleihgabe dem Historischen 
Museum überlassen wurde. Das 
Replikat hängt bis heute im Ver-
einsraum des Volkshausvereins 
und wird zu feierlichen Anlässen 
getragen.  red/mk

verein Kontakt gehabt und ich 
fi nde das hier super. Wir müs-
sen diese ehrenamtlich Tätigen 
stets im Blick haben und das 
auch immer wieder würdigen.“

Anschließend saßen alle 
noch bei belegten Brötchen 
und einem Glas Sekt zusam-
men. Dabei war auch zu erfah-
ren, dass das Büro in der Carl-
Sonnenschein-Straße 72 von 
der Nassauischen Heimstätte 
kostenneutral zur Verfügung 
gestellt wird.  mk

RVS feierte Saisonabschluss

Volkshausverein im Museum

Spende für Nachbarschaftsbüro

Viele ehemalige Meister waren zu Gast bei den Radsportlern

Ein Besuch beim Original der Sossenheimer Freiheitsfahne

„Folk for Benefi z“ übergab Konzerteinnahmen über 1.100 Euro

Winterfest für alle. Im Außenbereich des Sportzentrums der Sportgemeinschaft (SG) Deut-
sche Bank fand bereits am Mittwoch vergangener Woche ein „Winterfest für alle“ statt. Leckere 
Waffeln wurden gebacken und dazu gab es Glühwein und Punsch, den Roswitha Kappi (links) von 
der Sportgemeinschaft und Nicol Hartel-Teixeira (2.v.l.) vom SOS-Familienzentrum in Sossenheim 
bereithielten. Der Erlös kommt SOS-Kinderdorf Frankfurt zugute.  Foto: Krüger

Claudia Peters (Mitte), Maria Winter (2.v.r.) und Ramona Schneevoigt (rechts) vom Nachbar-
schaftsbüro in der Carl-Sonnenschein-Straße freuten sich über den Spendenscheck, den Peter 
(3.v.r.) und Annett Hankiewicz (3.v.l.), Uwe Serke (links) und Reinhold Kern brachten.  Foto: Krüger
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mailto:joachim.basten@datevnet.de
http://www.basten.de
mailto:info@christ-wagner.com
http://www.christ-wagner.com
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WeihnachtsgrüßeWeihnachtsgrüße
Pflegedienst Team
Reinert GmbH
Wir wünschen Ihnen und
Ihrer Familie ein besinnliches
Weihnachtsfest und einen
guten Start ins neue Jahr.

Wir bedanken uns bei unseren Patienten, Angehörigen,
Ärzten und unseren Kooperationspartnern
für die gute Zusammenarbeit und wünschen uns
weiterhin ein vertrautes Miteinander.

Telefon-Nr.: 069/9133190

Allen Mitgliedern und ihren Familien sowie der Sossen-
heimer Bevölkerung wünschen wir ein besinnliches und 
friedvolles Weihnachtsfest und viel Glück und Gesundheit 
im neuen Jahr.
Wir bedanken uns für den Zuspruch bei unseren Veranstal-
tungen während des Jahres 2022.
Auch im Jahr 2023 freuen wir uns auf Ihren  Besuch und Ihre

Unterstützung.
Auf ein musikalisches Wiedersehen am

8. Januar 2023 im Volkshaus Sossenheim
beim 24. Sossenheimer 

Neujahrskonzert.

Herzlichen Dank sagen wir allen
für die so angenehme Zusammenarbeit

im vergangenen Jahr.
Allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten

wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest
und für das Jahr 2023 viel Glück,

Gesundheit und persönliche Zufriedenheit.

Karl Höfler Sohn
Inh.: Dieter und Florian Höfler

Schlosserei und Stahlbau

Frankfurt am Main-Sossenheim, Mombacher Weg 5

Telefon 34 27 06, Telefax 34 53 79

Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Sossenheim und das

Stadtteilzentrum der AWO wünschen den
Mitgliedern und allen Bürgerinnen und

Bürgern frohe Weihnachten und ein
friedliches und gesundes neues Jahr 2023

Der Vorstand

Alt-Sossenheim 76  ·  65936 Frankfurt/M.-Sossenheim
Telefon (069) 341350  ·  Telefax (069) 342961

Wir wünschen Euch allen
zur Weihnachtszeit
Momente ohne Einsamkeit,
dass ein paar Menschen an Euch denken,
Friede, Wärme und Liebe schenken.

Frohe Weihnachten wünscht
Familie Schmitt

Schreinerei Michael Schmitt

„Les deseamos felices 

„Wir wünschen Ihnen 
besinnliche Feiertage 
und ein glückliches 
neues Jahr!“

Siegener Straße 47  ·  65936 Frankfurt  ·  Tel. 0 69 / 56 99 20 27
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 Uhr – 19.00 Uhr
Sa. 8.00 – 16.00 Uhr · So. 11.00 – 13.00 Uhr

Blumen Weigand
Inh.: Esra Kabal

Wir wünschen allen
Sossenheimern frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr.
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Wir wünschen  
allen unseren  

Kunden schöne  
Weihnachtsfeiertage  

und alles Gute  
im neuen Jahr.

GRABITSCH KG
Bedachungs-Fachgeschäft

 

Gartenstr. 16 –18 · 65812 Bad Soden/Ts.
Tel. 06196 / 234 15

Wir wünschen

 fröhliche

Weihnachten
und einen guten Rutsch

 ins neue Jahr!

INTERNATIONAL SCHOOL 

Schwalbach/Main-Taunus
www.obermayr.com

              Vielen Dank 
für Ihr Vertrauen

ww

       

    Frohe 
Weihnachten

Merry 
Christmas

AZ Weihnachten 2021.indd   1 09.12.21   16:52

★

★

★

Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr 

wünscht Ihnen 
Ihr Sanitätshaus Michel

65929 Frankfurt-Höchst · Königsteiner Straße 24a (Fußgängerzone) 
Telefon 069/30 23 48 · info@sanmichel.de

Am 27. und 31. 12. bleibt 
unser Geschäft geschlossen.

 
 
 
 

wünschen allen Lesern 
 und Inserenten 
 schöne Festtage 

 und einen guten Start 
 ins neue Jahr.

SSSSSSSSSSSSttttttttttttaaaaaaaaaadddddddddddttttttttttttaaaaaaaaaannnnnnnnnzzzzzzzzzeeeeeeeeeeiiiiiiiiiiigggggggggggggeeeeeeeeeerrrrrrrrr
ffüfüfüfüfüfüfüfüfüfüfürrrrrrrr ddddedededededededennnnnnnn FFFFrFrFrFrFrFrFrFranananananananan fkfkfkfkfkfkfkfkfkfkfkfururururururururttteteteteteteteterrrrrrrr WWWWeWeWeWeWeWeWeWe ttststststststststenenenenenenenen

PLANUNG   .    BERATUNG   .    AUSFÜHRUNG

Schwalbacher Str. 2    65760 Eschborn 
Telefon 06196 / 7 76 32 05 und 06192 / 8 04 84 70
info@elektro-pfeiffer.de    www.elektro-pfeiffer.de

Elektro-Technik GmbH

seit 1970

★
★

★

Im Namen des ganzen Teams wünschen wir 
fröhliche Weihnachten und alles Gute für 2023.

Unser Betrieb bleibt 
vom 23.12.2022 bis 06.01.2023 

geschlossen.★

★

Wir wünschen Ihnen ein frohes
Weihnachtsfest und ein  
gutes neues Jahr.

Vielen Dank für Ihr  
Vertrauen im abgelaufenen 
Jahr. Wir freuen uns, Sie auch 
im Jahr 2023 wieder wie  
gewohnt behandeln zu dürfen.

http://www.obermayr.com
mailto:info@sanmichel.de
mailto:info@elektro-pfeiffer.de
http://www.elektro-pfeiffer.de
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WeihnachtsgrüßeWeihnachtsgrüße

Unseren verehrten Gästen, Freunden und Bekannten  
wünschen wir recht frohe Weihnachtsfeiertage und für  

2023 viel Glück und Gesundheit.  
Wegen Betriebsferien ist unsere Gaststätte vom  

23. Dezember 2022 bis einschl. 9. Januar 2023 geschlossen.

Familie Rottke und C. Beckmann
Frankfurt-Sossenheim, Michaelstraße 18, Telefon 34 19 88

Wir wünschen
allen Sossenheimer Vereinen 
und deren Mitgliedern
ein friedliches Weihnachtsfest
und ein glückliches und gesundes
neues Jahr 2023.

Ihr

Vereinsring Frankfurt am Main-
Sossenheim e.V.

Frankfurter  
Malermeisterbetrieb

Wir bedanken uns bei 
unseren Kunden  

für die gute  
Zusammenarbeit  

und wünschen allen ein 
schönes Weihnachts-
fest und ein gesundes 

neues Jahr.

Alt-Sossenheim 69 
Telefon: 069 / 27 24 88 24 
Mobil: 0157 / 72 66 70 23 
E-Mail: info@ffm-malermeister.de

Wir wünschen unseren

Kunden frohe Weihnachten

und danken Ihnen

für Ihr Vertrauen.

Ihr Team vom Salon Rosemarie

Wir wünschen unseren  
Vereinsmitgliedern,  
ihren Familien und allen  
Gartenfreunden zum  
Weihnachtsfest und für  
das neue Jahr Gesundheit,  
Glück und Zufriedenheit.

Der Vorstand 
Kleingärtnerverein Sossenheim

Wir wünschen
allen Sossenheimer Bürgerinnen

und Bürgern, unseren Mitgliedern,
Freunden und Bekannten

ein schönes Weihnachsfest
sowie alles Gute für das Jahr 2023.

Ihre

Freiwillige Feuerwehr
Sossenheim e.V.

mailto:info@ffm-malermeister.de
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Wir wünschen
allen unseren Mitgliedern,
Helfern, Freunden und Gönnern
frohe Weihnachten
und ein erfolgreiches neues Jahr.

Sportgemeinschaft
Sossenheim gegr. 1878 e.V.

Vorstand und Mitarbeiter 

Ich wünsche allen meinen Patienten

ein friedvolles Weihnachtsfest

und einen guten Start ins neue Jahr.

Bleiben Sie gesund!

Allgemeinmedizinische Praxis Natalja Galicka
Marienberger Straße 39, 65936 Frankfurt, Tel. 069/342846

Liebe Patienten,
ich und mein Praxisteam wünschen Ihnen eine schöne
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins Neue Jahr.

Natalja Galicka und Praxisteam
Wir sind vom 23. Dezember 2022 bis 06. Januar 2023 in 
Urlaub. Ab dem 09. Januar 2023 sind wir wieder für Sie da.

Sossenheimer Schlüsseldienst

KOPP
65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Alt-Sossenheim 71, Tel. 0 69 / 3416 04

Meiner verehrten Kundschaft, Freunden
und Bekannten wünsche ich 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und
alles Gute für das kommende Jahr.

Hagen Klinkert
Sanitär – Gas – Umwelttechnik

Alt-Sossenheim 45 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Tel./Fax: 0 69 / 34 63 66 · Mobil: 0162 / 4 32 3735

Wir wünschen
unseren Patienten
ein frohes
Weihnachtsfest
und ein gesundes
neues Jahr.
Praxis Dr. I. Popescu

Augenärztin
65936 Frankfurt-Sossenheim

Alt-Sossenheim 25 – 27
Telefon 0 69 / 30 06 5919

Die Praxis bleibt
vom 23. Dezember 2022

bis 07. Januar 2023
geschlossen.

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen, den regen Zuspruch
und die gezeigte Sympathie gegenüber dem Verein.

Halten Sie uns auch in 2023 die Treue und empfehlen Sie
uns im Bekannten- und Freundeskreis weiter.

Den Mitgliedern und Freunden des Vereins
wünschen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein glückliches, gesundes neues Jahr.

Haus & Grund
Eigentum. Schutz. Gemeinschaft
Frankfurt – Sossenheim e.V.
Tel.: 0 69 / 78 80 0120

Frohe Weihnachten, Gottes Segen
und ein gutes neues Jahr 2023

wünscht
ihr zuverlässiger Fliesenmeisterbetrieb

CLEMENS HAUPT
Telefon 0 6192 /9 56 0847
Mobil 0174 /3447641

E-Mail: hauptc@web.de

mailto:hauptc@web.de
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Weihnachtsgrüße
Wir wünschen Ihnen

ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein frohes neues Jahr 2023.

Ihre CDU Sossenheim

Uwe Serke, Vorsitzender
Mitglied des Hessischen Landtags

� �

Frohe Feiertage
und ein gutes neues Jahr!

Ihre Tanja Biedermann-Leiss

Die mit den schönen 
Immobilienangeboten

Jean LB Frankfurt
Bolongarostraße 136 
65929 Frankfurt-Höchst
+49 (0)69-34 86 85 260
info@jean-lb.com

Jean LB Taunus

www.jean-lb.com

Zum Quellenpark 16
65812 Bad Soden
+49 (0)6196-204740-0
info@jean-lb.com

Unserer verehrten Kundschaft, 
unseren Bekannten und Freunden sowie  

allen Mitbürgern wünschen wir 
recht frohe Weihnachten 

und einen glücklichen Start ins neue Jahr.

Am Kreuz 2  ·  65936 Ffm.-Sossenheim 
Telefon (069) 34 53 20  ·  Fax (069) 34 81 23 37 
walteropelt@web.de

Gerhard Schneider & Sohn GmbH

Sanitär – Installation
Gasheizungen – Solar

65936 Frankfurt-Sossenheim
Dottenfeldstraße 24 a
Telefon (0 69) 34 24 45

Wir sagen DANKE
für Ihr Vertrauen

und wünschen Ihnen
frohe und gesegnete Weihnachten

sowie ein gutes neues Jahr. Wir wünschen allen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr.

Allendorf-
Gartengestaltung
Alpenroder Straße 39 Telefon:069 / 34828226
65936 Frankfurt am Main Telefax: 0 69 / 3481 23 13

W Ü N S C H T  I H N E N

F R O H E 
W E I H N A C H T E N
U N D  E I N  G E S U N D E S

N E U E S  J A H R 
2 0 2 3
U N S E R  L A D E N G E S C H Ä F T 

B L E I B T  V O M 
24.12.2022  
BIS ZUM 2.1.2023 
G E S C H L O S S E N.

65936 Frankfurt am Main  I  Westerbachstraße 287  I  Tel. 069/341264
Telefax 069/347823  I  E-Mail: info@haehnlein-raumgestaltung.de 
W W W . H A E H N L E I N - R A U M G E S T A L T U N G . D E
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besinnliche Weihnachten  
und ein erfolgreiches Jahr 2023 !

Wir wünschen allen unseren Kundinnen  
und Kunden frohe Weihnachten und  

einen guten Start ins neue Jahr.

Alt-Sossenheim 52-54   ●   Telefon 069/36007677

nschen allen unseren

mailto:info@jean-lb.com
http://www.jean-lb.com
mailto:info@jean-lb.com
mailto:walteropelt@web.de
mailto:info@haehnlein-raumgestaltung.de
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SG Sossenheim
– Abteilung Tanzsport –

Sossenheim wird
Doppel-Weltmeister
Die Gruppe classicART
gewann bei der Tanz-WM 
in Slowenien zweimal Gold

Podčetrtek, Slowenien. Sos-
senheim kann erneut stolz auf
seine Tänzerinnen und Tänzer
der Abteilung Tanzsport der SG
Sossenheim sein. Bei der IDO
Weltmeisterschaft im Jazz, Mo-
dern und Contemporary Dance
räumte der Verein zwei Welt-
meistertitel sowie drei weitere
Top-10-Platzierungen ab und
etablierte sich damit an der
Weltspitze des Tanzsports. Die
Sossenheimer hatten sich im
Vorfeld in phänomenalen sie-
ben Kategorien qualifiziert und
sind mit über 20 Tänzerinnen
und Tänzern nach Slowenien
gefahren. In einem kleinen
Haus an der Grenze zu Kroatien
stand dann eine Woche lang al-
les ganz im Zeichen des Tanzes
und des Gruppenzusammen-
halts. Hier konnten sich die
Tänzerinnen und Tänzer voll
auf das Teamgefüge konzen-
trieren und noch enger zusam-
menwachsen. Dieser Zusam-
menhalt machte sich nicht nur
bei den Gruppenstarts bemerk-
bar, das gesamte Team
Deutschland wurde fleißig an-
gefeuert und bejubelt, sodass
selbst die slowenische Modera-
torin einen besonderen Dank
an die deutschen Fans aus-
sprach. Abseits davon hieß es
jedoch sportliche Höchstleis-
tungen zu erbringen.

Los ging es am Dienstag mit
dem Duo Jazz Hauptgruppe
von Katharina Bothe und Finn
Bergmann. Zweimal durften
sie ihre ausdrucksstarke Cho-
reografie unter viel Beifall aus
den deutschen Reihen zeigen
und wurden letztendlich als 
bestes deutsches Duo mit dem

11. Platz in einem sehr starken
Feld von 23 Startern belohnt.
Am darauffolgenden Tag ging
der Sossenheimer Solist Finn
Bergmann in der Kategorie
Solo Male Jazz Hauptgruppe
an den Start und verdrehte mit
seiner Choreographie „Tempta-
tion“ den Fans den Kopf. Als das
Wertungsgericht seinen Einzug
ins Finale verkündete, kannte
der Jubel keine Grenzen. Bei
der Siegerehrung dann der gro-
ße Erfolg: Platz fünf und bester
deutscher Starter. Damit kann
sich Finn bereits in seinem ers-
ten Jahr als Solist der fünftbes-
te Tänzer der Welt nennen.

Am Donnerstag wurde es
dann richtig spannend für die
Sossenheimer. Gleich zwei hei-
mische Small Groups (3 – 7
Tänzer) gingen an den Start:
movingART startete in der Ka-
tegorie Jazz Groups Haupt-
gruppe und classicART durfte
sich in Jazz Groups Hauptgrup-
pe 2 (ab 31 Jahren) messen. Zu
diesem Zeitpunkt wusste noch
niemand, dass die Siegerehrun-
gen in beiden Altersklassen mit
beiden Sossenheimer Small
Groups stattfinden würden,
denn movingART gelang die
wohl größte Überraschung der
WM: Bereits der Einzug in die
Zwischenrunde wurde mit gro-
ßem Jubel begrüßt, die Tänze-
rinnen und Tänzer aus Frank-
furt hatten sich damit bereits
unter den besten 12 Teams der
Welt platziert. Dann das Un-
fassbare: Als letzter aufgerufe-
ner Starter gelang den Sossen-
heimern der Einzug ins Finale
und damit der Kampf um die
vorderen sechs Plätze. Ein letz-
tes Mal zeigten die Tänzer ihre
geliebte und anspruchsvolle
Choreografie „on a mission“.
Bei der Siegerehrung wurde es
dann nochmal spannend, als
die Moderatorin für Platz 5 und
6 die norwegischen Gruppen
nach vorne rief. Damit reichte

es am Ende für die Frankfurter
für einen überragenden 4. Platz
als beste deutsche Smallgroup.
Doch die Sossenheimer hatten
einen weiteren gigantischen Er-
folg zu feiern: classicART zeigte
eine hervorragende Finalrunde
in der Hauptgruppe 2 Jazz und
holte damit den ersten Welt-
meistertitel in der Vereinsge-
schichte nach Sossenheim. Und
als wäre ein Weltmeistertitel
nicht genug, holte classicART
sich am Freitag auch in Modern
mit der Small Group Haupt-
gruppe 2 den nächsten Titel
und durfte ein weiteres Mal die
deutsche Nationalhymne sin-
gen. Die SG Sossenheim kann
sich nun stolz als Doppelwelt-
meister bezeichnen. Damit
kann der Verein mächtig stolz
auf seine Hauptgruppe 2 sein,
die erst relativ kurzfristig im
Sommer beschloss, in dieser 
Altersklasse an den Start zu 
gehen. Motiviert durch zwei
Goldmedaillen wird es jedoch
sicher nicht der letzte Start in
dieser Kategorie sein.

Beschlossen wurde die er-
folgreiche WM-Woche der Sos-
senheimer in der am härtesten
umkämpften Kategorie Forma-
tion Modern Hauptgruppe. Als
letzte Sossenheimer Starter
ging die Formation movingART
an den Start. Mit ihrem politi-
schen Stück „in the name of 
democracy” ging es den 14
Tänzerinnen und Tänzern vor
allem um eines: das Publikum
bewegen und ihr Erfolgsstück
gebührend verabschieden.
Nach einer durch rutschige 
Bodenverhältnisse erschwerten
Vorrunde kam die große Freu-
de: Einzug ins Halbfinale der
besten 12. Der Deutsche Meis-
ter Ludwigsburg schied über-
raschend aus. Für die nächste
Runde konzentrierten sich die
Tänzerinnen und Tänzer noch
mal voll auf die Präsentation
des Stücks und lieferten eine

emotionale Runde. Die Beloh-
nung: Platz 9 und damit erneut
eine Platzierung unter den Top-
10-Formationen der Tanzwelt
in der Königsklasse. Ein riesiger
Erfolg für die Formation, die
sich dieses Jahr als erste hessi-
sche Formation für die WM
qualifiziert hat. 

Damit beendete die SG Sos-
senheim ihre überaus erfolgrei-
che WM-Woche: Zwei Welt-
meistertitel, zwei Platzierun-
gen unter den Top 5, einmal
Top 10 und einmal Platz 11. 
Damit hat sich die SG Sossen-
heim nun auch international ei-
nen Namen gemacht und ist
Teil der Weltspitze. Glückwün-
sche zu den hervorragenden
Ergebnissen kamen nicht nur
aus den deutschen Reihen, son-
dern auch von den internatio-
nalen Kollegen. Ein besonderer
Dank gilt den Trainerinnen
Sonja und Jenny Kron sowie
dem Bundestrainer Andreas
Lauck, ohne die dieser Erfolg
niemals möglich gewesen
wäre. Sonja Kron wurde vor
kurzem auch als Trainerin des
Jahres der Stadt Frankfurt ge-
wählt. Nun bereitet sich der
Verein voll auf die Saison 2023
vor, bei der erstmals zwei Sos-
senheimer Formationen in der
ersten Bundesliga antreten
werden. Die Teilnahme an der
WM konnte nur durch die zahl-
reichen Spenden ermöglicht
werden, die bei der Abteilung
eingegangen sind. Dafür be-
danken sich alle Aktiven ganz
herzlich! Für alle Tänzer ging
mit dieser WM-Teilnahme ein
Traum in Erfüllung, der ohne fi-
nanzielle Unterstützung nicht
möglich gewesen wäre. Um die
neue Saison 2023 ähnlich er-
folgreich anzugehen, ist der
Verein jedoch weiterhin auf
Spenden angewiesen, mehr In-
formationen gibt es hier:
https://www.sgs-tanzsport.de/
spenden/ Annika Bartels

Die Gruppe classicART wurde bei der Tanz-WM in Slowenien Doppelweltmeister. Foto: Hofmann

Sonja Kron, die „Trainerin des Jahres“, mit Ehemann bei der
Frankfurter Sportgala 2022. Foto: privat

Seit über dreißig Jahren lei-
tet Sonja Kron die Abteilung
Tanzsport bei der SG Sossen-
heim, die sie gemeinsam mit 
ihrer Schwester Jenny 2001 ge-
gründet und seitdem auf und
über die Jahre hinweg kontinu-
ierlich weiter ausgebaut hat.
Als prägende Kraft hat Sonja
Kron die Tänzerinnen und Tän-
zer der SGS in die Weltspitze
des Jazz, Modern, Contempo-
rary Dance geführt und Sossen-
heim zu einer Hochburg des
Tanzes gemacht.

Genau dafür wurde sie nun
ausgezeichnet bei der 10.
Frankfurter Sportgala. In der
neuen Kategorie „Trainer/in
des Jahres“ überreichte ihr
Preispate und Eintracht-Legen-
de Alex Meier den Ehrenbem-
bel und einen Gutschein. Im
folgenden Interview mit Mode-
ratorin Julia Nestle brachte es
Sonja Kron schnell auf den

Punkt: Die Sossenheimer be-
treiben seit Jahren  Spitzen-
sport mit herausragenden Er-
gebnissen, werden 2023 erst-
mals zwei Formationen in der
ersten Bundesliga haben und
treten in sieben Kategorien bei
den Weltmeisterschaften in
Slowenien an. Die Kasse sei leer
und jede Unterstützung will-
kommen. Umso glücklicher
war Kron, als wenig später Ein-
tracht-Präsident Peter Fischer
auf der Bühne verkündete, das
Preisgeld in Höhe von 1.000
Euro, das die Eintracht als
„Mannschaft des Jahres inter-
national“ vom Sportamt erhal-
ten hatte, an die Tänzerinnen
und Tänzer der SGS weiterzu-
geben. Eine tolle Geste, die mit
viel Applaus honoriert wurde
und eine kleine Finanzierungs-
hilfe für die WM-Teilnahme der
SGS darstellt. Ein rundum ge-
lungener Abend. Annika Bartels

Die „Trainerin des Jahres“
kommt aus Sossenheim
Sonja Kron wird bei der Frankfurter Sportgala ausgezeichnet

https://www.sgs-tanzsport.de/
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Die erste Spendenrunde von 
Infraserv Höchst für das Jahr 
2023 ist gestartet. Mit 75.000 
Euro Förderungsmitteln un-
terstützt der Betreiber des In-
dustrieparks Höchst auch im 
kommenden Jahr wieder In-
itiativen und Vereine aus der 
Nachbarschaft des Industrie-
parks. In diesem Jahr können 
sich Initiativen, Kindergärten, 
Schulen und Vereine aus Nied 
und Sossenheim in zwei Spen-
denrunden um eine Förderung 
bewerben. 

Bis einschließlich 17. Febru-
ar 2023 können Anträge für die 
erste Spendenrunde eingereicht 
werden. Das Spendenkonzept 
hat Tradition: Infraserv Höchst 
engagiert sich schon seit vielen 
Jahren für gemeinnützige Pro-
jekte in den Bereichen Kultur, 
Bildung und soziale Integrati-
on. Die Begünstigten wechseln 
deshalb in einem Vier-Jahres-
Turnus. Der Fokus für die Stadt-
teile Nied und Sossenheim liegt 
für das kommende Jahr in der 

Um Lungenkrebs frühzeitig 
erkennen und möglichst erfolg-
reich behandeln zu können, 
müssen mehrere medizinische 
Fachdisziplinen besonders eng 
zusammenarbeiten. Mit dem 
Lungenkrebszentrum bietet das 
Höchster Klinikum ab sofort 
ein Netzwerk für Betroffene an. 

Das neue standortübergrei-
fende Zentrum unter gemein-
samer Leitung von Prof. Dr. 
Matthias Schwarzbach und Dr. 
Thomas Müller sichert die Ver-
sorgung aus einer Hand - vom 
ersten Verdacht bis zur Thera-
pie. „Im Lungenkrebszentrum 
profi tieren unsere Patientinnen 
und Patienten von der engen, 
interdisziplinären Zusammen-
arbeit“, unterstreichen die Lei-
ter des Lungenkrebszentrums. 
„Unser gemeinsames Ziel ist es, 

Zum Abschluss des fünften 
Jahres der Music Sneak gibt 
es eine ganz besondere Ausga-
be der Blind-Date-Konzertrei-
he: Am Samstag, 17. Dezember, 
heißt es um 20 Uhr: „Music 
Sneak meets Bandpool“. 

Unterstützt von der Süwag 
Energie AG trifft an diesem 
Abend das Spitzenförderpro-
gramm der Popakademie Ba-
den-Württemberg auf das 
beliebte Konzertformat der 
Jahrhunderthalle im hauseige-
nen Club. 

Im Bandpool-Projekt werden 
Bands aus dem gesamten Bun-
desgebiet über 18 Monate im 

Die Sirenen rund um den In-
dustriepark Höchst wurden am 
8. Dezember zwischen 11 Uhr 
und 11.45 Uhr getestet. Der 
Probealarm fand im Rahmen 
des bundesweiten Warntags 
statt. Alle Sirenen funktio-
nierten einwandfrei.  

Der Ablauf der Alarmierung 
orientierte sich an der bundes-

Förderung von kulturellen Pro-
jekten, der Bildungsförderung 
in Verbindung mit neuen Tech-
nologien im schulischen Bereich 
und der Förderung sozialer In-
tegration in Verbindung mit Ju-
gend- und Seniorenarbeit. 

Ein unabhängiger Spenden-
beirat begutachtet die eingerei-
chten Vorschläge und wählt die 
Empfänger und die Höhe der 
jeweiligen Spenden aus. 2023 
besteht der Spendenbreirat aus 
Hauke Hummel, dem Vorsit-
zenden des Vereinsrings Nied, 
dem Sossenheimer Vereins-
rings-Vorsitzenden Franz Kissel 
sowie Mathias Schlosser, dem 
Herausgeber des Sossenheimer 
Wochenblatts. Infraserv Höchst 
wird durch Personalleiter Hol-
ger Kison und Kirsten Mayer aus 
der Unternehmenskommunika-
tion im Beirat vertreten sein. 

Interessierte Vereine, Schu-
len, Kindergärten und Initiati-
ven aus Nied und Sossenheim 
können ihre Anträge ab sofort 
bis Freitag, 17. Februar, für die 
erste Spendenrunde einreichen 

durch eine ganzheitliche und 
interdisziplinäre Versorgung 
die Heilungschancen sowie die 
Überlebensqualität der Betrof-
fenen langfristig zu verbessern.“ 

Zentrales Organ des Lungen-
krebszentrums ist die Tumor-
konferenz, bei der Experten 
aus allen wichtigen Fachdiszi-
plinen an einem Tisch sitzen. 
„Hier wird jeder Fall analysiert, 
um gemeinsam zu der Behand-
lungsentscheidung zu kom-
men, die am besten zu dem 
jeweiligen Patienten passt“, 
unterstreichen die Zentrums-
leiter. So könne es beim inter-
disziplinären Austausch mit-
unter zu der Entscheidung 
kommen, dass anstelle eines 
chirurgischen Eingriffs gegebe-
nenfalls eine andere Therapie 
besser zur Tumorbekämpfung 
geeignet ist. Oder es zeige sich, 

Rahmen von professionellen 
Workshops gecoacht und auf 
den Einstieg in das professi-
onelle Musikbusiness vorbe-
reitet. Bekannte Absolvente-
ninnen und Absolventen des 
Programmes sind unter ande-
rem Max Giesinger, Joris, Re-
volverheld, Lotte oder „Die 
Happy“. 

Die Kooperation war bereits 
für Dezember 2020 geplant. 
Das Konzert musste jedoch Co-
rona-bedingt ausfallen. Am 
Samstag stehen drei Acts aus 
dem aktuellen Bandpool-Coa-
chingprogramm auf den Music-
Sneak-Bühnen. Wer dies sein 
wird, wird wie immer vorab 

weit einheitlichen Vorgabe. Zu-
nächst ertönte das Signal der 
Warnung – ein auf- und ab-
schwellender Heulton – und 
dann das Entwarnungs-Signal 
– ein einminütiger Dauerton. 
Über den Nachbarschaftsbe-
reich auf der Webseite des In-
dustrieparks Höchst infor-
mierten sich einige Bürgerinnen 
und Bürger über den Sirenen-

– bevorzugt online mit dem For-
mular für Spendenanträge, das 
unter industriepark-hoechst.
com im Internet zu fi nden ist. 
Alternativ ist auch eine schrift-
liche Bewerbung möglich. 

Der Antrag sollte eine Be-
schreibung des Projekts, eine 
Kontaktadresse des Antragstel-
lers, die Nennung und Erläute-
rung der gewünschten Förder-
summe und – sofern vorhanden 
– die Zusicherung der Gemein-
nützigkeit. Laufende Kosten 
wie Mieten oder Personalkosten 
sind nicht förderungswürdig.

Weitere Informationen sind 
unter industriepark-hoechst.
com im Internet zu fi nden. 
Die Kontaktadresse für Anträ-
ge und Nachfragen ist: Mela-
nie Reichel, Infraserv Höchst, 
Human Resources, Industrie-
park Höchst, Gebäude C 770 / 
Zi. 310, 65926 Frankfurt/Main. 
Melanie Reichel ist auch per E-
Mail an melanie.reichel@Infra-
serv.com sowie unter der Tele-
fonnummer 069/305-3519 zu 
erreichen.  red

dass sich wichtige Parameter 
geändert haben und weitere 
Untersuchungen nötig sind. 

Die Diagnose Lungenkrebs 
ist für Betroffene ein schwe-
rer Schock, der viele Fragen 
für das weitere Leben aufwirft. 
Mit rund 45. 000 Neuerkran-
kungen pro Jahr ist das Lun-
genkarzinom in Deutschland 
die dritthäufi gste Krebsart. Ge-
rade weil die Möglichkeiten zur 
Früherkennung nach wie vor 
begrenzt sind, bleibt die Er-
krankung oft lange Zeit uner-
kannt. Symptome treten meist 
erst in fortgeschrittenen Sta-
dien auf. „Ideal wäre deshalb 
eine Vorsorgeuntersuchung bei 
Lungenkrebs wie beispielswei-
se die Darmkrebs- oder Brust-
krebsvorsorge“, fordern Matthi-
as Schwarzbach und Thomas 
Müller.  red

nicht verraten. Man kann sich 
nach Angaben der Veranstalter 
aber „auf jeden Fall auf musi-
kalischen Nachwuchs mit Star-
potenzial“ freuen. Denn in das 
Bandpool-Programm werden 
jedes Jahr nur sieben Bands auf-
genommen, die sich vorab einer 
kritischen Jury stellen müssen. 

Unter dem Motto „energized 
by Süwag“ setzt sich der regi-
onale Energieversorger für die 
musikalische Nachwuchsförde-
rung ein und macht das Live-
Konzerterlebnis am Samstag 
möglich. Alle Informationen 
gibt es unter musicsneak.com 
und myticket-jahrhunderthalle.
de im Internet.  red

probealarm. Etwa 200 Inter-
net-Nutzer haben sich auf den 
Webseiten über die Bedeutung 
der Sirenen und das richtige 
Verhalten bei einem Sirenena-
larm des Industrieparks Höchst 
informiert. Auch am Bürgerte-
lefon fragten einige Anwohne-
rinnen und Anwohner unter 
der Rufnummer 069/305-4000 
nach.  red

Gemeinsam gegen den Krebs

„Music Sneak“ trifft Bandpool

Alle Sirenen funktionierten

Infraserv Höchst vergibt 75.000 Euro nach Nied und Sossenheim

Kliniken in Höchst und Hofheim gründen Lungenkrebszentrum 

Besondere Veranstaltung Samstag im Club der Jahrhunderthalle

Erfolgreicher Probealarm im Industriepark Höchst am Warntag

Am Samstag, 17. Dezember, stehen drei Acts aus dem aktuellen Bandpool-Coachingprogramm auf 
den Music-Sneak-Bühnen im Club der Jahrhunderthalle in Unterliederbach.  Foto: Körner

Die Spendenrunde 2023 läuft
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Seit genau zehn Jahren be-
treibt der Sulzbacher Micha-
el Bühler seine Yoga-Schule in 
der Neugartenstraße. Seit fünf 
Jahren ist er auch zugelas-
sener Heilpraktiker und hilft 
seinen Patienten vor allem mit 
Schmerz- und Bewegungsthera-
pien.

„Am Anfang war ich eher 
sportlich orientiert, doch dann 
habe ich gemerkt, dass Schmer-
zen bei ganz vielen Menschen 
ein großes Thema sind“, berich-
tet Michael Bühler. Als ausge-
bildeter und zugelassener Heil-
praktiker hat er daher einen 
Fokus seiner Tätigkeit auf die Be-
handlung von Schmerzen nach 
Liebscher & Bracht gelegt. Mi-
chael Bühler: „Statt Schmerzen 
mit Medikamenten zu bekämp-
fen, versuchen wir sie dauerhaft 
zu therapieren.“ Vielfach ließen 
sich Erfolge erzielen, wenn die 
allgemeine Beweglichkeit ver-
bessert wird und die Gelenke 
durch Muskeldehnung entlastet 
werden. Dass viele Menschen 
Schmerzen zum Beispiel am Rü-
cken haben, hängt seiner Mei-
nung nach mit einseitigen Be-
lastungen im Alltag zusammen. 
„Jeder Beruf hat seine eigenen 
speziellen Probleme“, sagt Mi-
chael Bühler.

Neben der Schmerztherapie 
sind aber auch Yoga-Kurse wei-
ter ein wichtiges Standbein. 
Denn Yoga hilft in vielen Fällen 
gegen Schmerzen und kann die-
sen vor allem wirksam vorbeu-

gen. „Die Bewegungsabläufe 
führen zu mehr Kraft, Ausdau-
er, Beweglichkeit oder Entspan-
nung – je nach gewähltem Kurs“, 
erläutert Michael Bühler.

Welcher Kurs und welche Art 
von Yoga richtig sind, findet er 
dabei im persönlichen Kontakt 
heraus. Denn es gibt nicht das 
eine Yoga. Es gibt Übungen und 

Praktiken für ältere und jüngere, 
für sportliche und eher unsport-
liche Menschen. „In unseren 
Kursen kann jeder erlernen an-
gemessene Bewegungen und 
Praktiken für sich zu finden.“

Zum Jubiläum hat sich Micha-
el Bühler eine besondere Aktion 
ausgedacht. Für jeden Leser und 
jede Leserin des Sulzbacher An-
zeigers gibt es einen Gutschein 
über eine Beratung, eine Trai-
nings- oder Yogastunde. Wer 
das Angebot annehmen möch-
te, kann den Coupon unten aus-
schneiden und sich bei Michael 
Bühler melden. Alle Gutscheine 
müssen bis zum 31. Januar 2023 
eingelöst werden.  pr

Michael Bühler
Neugartenstraße 36e

65843 Sulzbach
Telefon 0173 / 3153062
hatha_yoga@me.com

www.hatha-yoga-at-its-finest.eu
www.wellness-oase-sulzbach.de

Schmerzen dauerhaft lindern
Michael Bühler feierte in diesem Jahr ein doppeltes Jubiläum

Heilpraktiker und Yoga-Lehrer 
Michael Bühler. Foto: privat

Yogaschule Bühler

Angebote

Genießen Sie das beruhigende Ambiente 
unseres Studios, um zur Ruhe zu kommen.
 
Tag der  Am Samstag, 07.05.2016
offenen Tür von 14:00-18:00 Uhr

Aktuelles

Wir haben noch freie Plätze in unseren 
Dienstagskursen um 18:00 Uhr und in 
unseren Donnerstagskursen um 20:00 Uhr.

Yoga Einstiegs- 

workshop ab dem 

06. Mai bis zum  

08. Juli 2016 von  

18:30-19:45 Uhr

✃

Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
der Guttempler:
●  Gemeinschaft  

„Bolongaro“ 
donnerstags, 19.30 Uhr 
Ev. Regenbogen 
gemeinde, Wester-
waldstr. 20, 65936 
Frankfurt-Sossenheim

●  Gemeinschaft
„Tradition“
mittwochs, 18.30 Uhr 
August-Oberwinter-Haus, 
Burgfriedenstr. 7, 60489 
Frankfurt-Rödelheim

1.12.  Do FISCHER & JUNG
2./3.12. Fr/Sa  ALTE MÄDCHEN
4.12.  So PE WERNER  19:00 Uhr

6.12.  Di KLEINE OPER BAD HOMBURG 9+11 Uhr

7.12.  Mi WILDES HOLZ
8./9.12.  Do/Fr  TIM FISCHER
10./11.12. Sa/So  VINCE EBERT  So 19:00 Uhr

14.12. Mi RINGMASTERS
15./16.12. Do/Fr  ASS-DUR
17.12.  Sa CHRISTINE PRAYON
18.12. So ANNA MATEUR & THE BEUYS 19:00 Uhr

19.12.  Mo PIT KNORR UND DIE EILIGEN 
   DREI KÖNIGE
21./22.12. Mi/Do  SABINE FISCHMANN
27./28.12. Di/Mi  CAVEWOMAN
29.12.  Do ROBERT KREIS
30.12.  Fr DENIS WITTBERG & SEINE 
31.12.  Sa SCHELLACK-SOLISTEN  19:00 Uhr

Do/Fr 15./16.12. | 20:00 Uhr
ASS-DUR 

Kurzfristige Änderungen möglich, aktuelle Infos: www.neues-theater.de

www.neues-theater.de
HENNES
BENDER
23. Februar

Dezember 2022 bis Juni 2023

Kabarett    Comedy    Musik    Literatur    Kleinkunst    Varieté

Das Frühjahrsheft ist da.Der Vorverkauf läuft!

Infraserv Höchst feiert Jubi-
läum: 1997 ist das Unterneh-
men an den Start gegangen, als 
Standortbetreibergesellschaft 
des Industrieparks Höchst. Vor 
einem Vierteljahrhundert war 
das noch ein völlig neues Ge-
schäftsmodell, das sich heute 
längst in der Branche etabliert 
hat. 

Zu der erfolgreichen Ent-
wicklung des Industrieparks 
Höchst mit seinen 90 Unter-
nehmen und 22.000 Mitarbei-
tenden hat auch Infraserv ganz 
wesentlich beigetragen. So ist 
der traditionsreiche Chemie- 
und Pharmastandort nach wie 
vor ein wichtiger Motor für die 
Wirtschaftsregion. Und Infra-
serv Höchst kann für sich in 
Anspruch nehmen, in Sachen 
Standortbetrieb deutschland-
weit die Nummer eins zu sein.

Zum Portfolio des Standort-
betreibers gehören sämtliche 

Ein Lebensabschnitt geht zu 
Ende, ein neues Kapitel beginnt 
– 181 junge Erwachsene haben 
ihr duales Bachelor- oder Ma-
ster-Studium an der Prova-
dis Hochschule gemeistert und 
steigen nun ins Berufsleben ein. 
Zum Studienabschluss fand für 
die Studierenden eine Absol-
ventenfeier in der Ballsporthal-
le in Unterliederbach statt.

„Als qualifi zierte Nachwuchs-
kräfte sind Sie die Zukunft. Nur 
mit Ihrer Hilfe gelingt es uns, 
dem Fachkräftemangel in der 
Wirtschaft entgegenzuwirken“, 
betonte Prof. Dr. Peter Holm, 
Vizepräsident „Lehre & Digita-
lisierung“, in seiner Rede. „Mit 
Ihrem Studium an der Provadis 
Hochschule haben Sie wichtige 
Kompetenzen und Fähigkeiten 
erworben, um die Transformati-
on der Industrie in Richtung Di-
gitalisierung und Nachhaltigkeit 
mitzugestalten.“

Gemeinsam blickte der Ab-
schlussjahrgang 2022 auf be-
sondere Erlebnisse und Heraus-
forderungen im Studienalltag 

Services entlang der Wertschöp-
fungskette von Industrie- und 
Pharmaunternehmen. Infra-
serv Höchst hat die Infrastruk-
tur des Industrieparks kontinu-
ierlich weiterentwickelt, sodass 
die speziellen Anforderungen 
der produzierenden Unter-
nehmen optimal berücksichti-
gt werden und sich die Stand-
ortgesellschaften ganz auf ihr 
Kerngeschäft, ihre Produktion, 
Forschung und Entwicklung 
konzentrieren können. 

Die Wettbewerbsfähigkeit 
der international agierenden 
Industriepark-Firmen konnte 
dank der effi zienten Strukturen 
gesteigert werden. Das Exper-
ten-Know-how des Standortbe-
treibers, das von der Energiever-
sorgung und Facilities Services 
über Logistikleistungen sowie 
Aus- und Weiterbildung bis hin 
zu den Arbeitsgebieten Um-
weltschutz, Arbeitssicherheit 
und Gesundheitsmanagement 

zurück. Mit eigenen Beiträgen, 
wie einer Quizshow und Fest-
reden, brachten sich die Studie-
renden in das Abendprogramm 
ein. Abgerundet wurde das 
Event durch musikalische Live-
Acts und die feierliche Übergabe 
der Studien-Urkunden.

Über einen dualen Bachelor-
Abschluss in Betriebswirtschafts-
lehre, Business Administration, 
Informatik oder Business Infor-
mation Management dürfen sich 
155 Absolventen freuen. 26 Stu-
dierende haben einen der du-
alen Masterstudiengänge „Tech-
nologie & Management“ und 
Chemical Engineering erfolg-
reich abgeschlossen. 

An der Provadis Hochschu-
le können Studieninteressier-
te aus einem breiten Portfolio 
an dualen und berufsbegleiten-
den Studiengängen wählen. 
Zum Wintersemester 2022/23 
haben 207 Studierende ein Ba-
chelor- sowie 59 Studierende ein 
Masterstudium an der privaten 
Hochschule aufgenommen. Er-
weitert wurde das Studienan-
gebot um den dualen Bache-

reicht, schafft selbst für kom-
plexe Prozesse einen sicheren 
und verlässlichen Rahmen. 

In den vergangenen 20 Jah-
ren haben die Standortgesell-
schaften acht Milliarden Euro 
in den Industriepark investiert. 
Kein anderer Chemiestandort in 
Deutschland hat sich in diesem 
Zeitraum so dynamisch entwi-
ckelt. Die Prozesse am Standort 
wurden stetig nachhaltiger und 
effi zienter gestaltet. Dazu gehö-
ren etwa der Einsatz einer der 
größten Ersatzbrennstoffanlagen 
Deutschlands sowie der größten 
Biogasanlage Deutschlands.

Aktuell investiert Infraserv 
Höchst rund 300 Millionen Euro 
in die Modernisierung einer be-
stehenden und den Bau zweier 
neuer Gasturbinen. Auch in die-
sen energiewirtschaftlich ange-
spannten Zeiten ist der Betrieb 
hocheffi zienter Gasturbinen 
unter ökologischen und ökono-
mischen Gesichtspunkten nach 
Angaben von Infraserv Höchst 
weiterhin zukunftsweisend für 
die Versorgungsentwicklung 
am Standort. Noch in diesem 
Jahr soll zudem das neue voll-
automatisierte Flusswasser-
werk fertiggestellt werden. 

Ein weiteres spannendes Zu-
kunftsprojekt ist der Bau der 
ersten Wasserstofftankstelle für 
Passagierzüge in Hessen. Ab 
dem Jahresende werden dort 
die wasserstoffbetriebenen Re-
gionalzüge des Rhein-Main-
Verkehrsverbundes betankt. 
„Diese und viele weitere inno-
vative Projekte zeugen von der 
Zukunftsfähigkeit des Industrie-
parks Höchst“, heißt es in einer 
Mitteilung zum Jubiläum.  red

lorstudiengang Transport- und 
Logistikmanagement, der nun 
mit dem ersten Studienjahrgang 
an den Start gegangen ist. Auch 
der verkürzte Bachelorstudien-
gang Business Administration 
erfreut sich wachsender Beliebt-
heit. Das Studienangebot richtet 
sich an Absolventen einer kauf-
männischen Ausbildung, die 
ihr Bachelorstudium durch die 
Anerkennung der Ausbildungs-
inhalte in nur vier Semestern 
durchführen können.

Die Verbindung von Theorie 
und Praxis steht bei allen Studi-
engängen im Vordergrund: Wäh-
rend ihrer Tätigkeit in den Part-
nerunternehmen von Provadis 
sammeln die Studierenden wich-
tige Praxiserfahrungen und wer-
den so zielführend für ihre Be-
rufslaufbahn qualifi ziert. Parallel 
dazu fi nden an einem Nachmit-
tag sowie samstags Vorlesungen 
und Seminare statt. Durch die 
Teilnahme an einem Business-
plan-Wettbewerb und die Bear-
beitung von Fallstudien bringen 
sich die Studierenden außerdem 
aktiv ins Campusleben ein.  red

Der Industriepark zählt zu den größten Chemie- und Pharmastandorten in Europa. Foto: Infraserv Höchst

25 Jahre Infraserv Höchst

181 Studierende starten durch

Betreibergesellschaft blickt auf ein Vierteljahrhundert zurück

Provadis Hochschule feierte ihre Absolventen in der Ballsporthalle

Jubel bei der Absolventenfeier der Provadis Hochschule: 181 Studierende freuten sich in der Ball-
sporthalle über ihre erfolgreichen Bachelor- oder Master-Abschlüsse.  Foto: Provadis
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